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Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle
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Amtlicher

Im Anschluß an unsere im diesjährigen Halleschen
Tageblatt Stück Nr 153 veröffentlichte Bekanntmachung
vom 30 Juni cr bringen wir hierdurch zur Kenntniß des
Publikums daß zunächst aus dein Terrain der ehemaligen
pfänuerschaftlichen Halle die 3 Baustellen Nr 4 5 und
ödes Baublocks zwischen Olearins Thalamts Dreyhaupt
und Hackebornstraße im Termin den 15 September cr
Vormittags 11 Uhr auf hiesigem Rathhause Zimmer Nr
3 vor unserem Syndikus Stadtrath Jordan öffentlich
meistbietend versteigert werden sollen Die Verkaufsbcdin
gungen nebst Parzellirungsplan liegen vorher in unserem
Stadtsekretariat zur Einsicht aus

Halle a S am 4 August 1886
Der Magistrat
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Wegen Ausführung einer größeren Reparatur wird die
Brücke an der Jung u Nonneburg schen Mühle
am 8 und 9 d Mts für den Fahr und Reitverkehr

Diejenigen hiesigen Einwohner welche im Jahre 1887
ein Gewerbe im Umherziehen fortsetzen oder beginnen
wollen fordern wir hierdurch auf sich bis zum 30 Sep
tember d I während der Dienststunden in dem Steuer
Bureau Zimmer Nr 17 des Rathhauses zu melden

Personen welche schon einen Wandergewerbeschein be
sitzen und das Gewerbe fortsetzen wollen haben den Schein
mit zur Stelle zu bringen

Halle a S den 6 September 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Zur öffentlichen Meistbietenden Verpachtung des der

Stadt Halle gehörenden vormaligen Giebichensteiner Pfarr
ackers in der Feldmark Giebichenstein Nr 200 von 4ds
59 ar 63 HM oder 18 Morgen auf die sechs Jahre
vom 1 April 1887 bis ulti März 1893 unter den im
Termine bekannt zu machenden Bedingungen wird ein
Termin auf

Montag den 3 September er
Vormittags 10 Uhr auf der Rathsstube im hiesigen Raths
Waagebäude anberaumt wozu Reflektanten eingeladen
werden

Halle a S den 4 September 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Zum 1 Oktober sind 20,000 Mark Stiftungsgelder zu

4 /g Zinsen auf sichere erste Hypothek von uns auszu
leihen

Halle a S den 4 September 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
In Betreff des am 13 und 14 September auf dem

hiesigen Roßplatze stattfindenden Kram und Viehmarktes
wird für die betheiligten Gewerbetreibenden bekannt ge
macht daß die Verloosung der Marktstände für Karoussels
Schaubuden Spielbuden Schießbuden Kaffeezelte und für
die Buden der Schmalzkuchenbäcker am

Freitag den 1V September cr Vormittags
von i Uhr ab

und für die anderen Handelsleute
am Sonnabend den 11 September er Vor

mittags von 8/z Uhr ab
auf dem Roßplatze stattfindet

Vor der Verloosung und zwar des Morgens von 6
Uhr ab haben die betreffenden Gewerbetreibenden unter
Vorlegung des Gewerbescheines sich zur Empfangnahme
des erforderlichen Erlaubnißscheines bei dem in der Poli
zei Wachtstube auf dem Roßplatze befindlichen Beamten
zu melden

Halle a S den 4 September 1886
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachnng
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß

der bisher die Namen Klausthorstraße und Klausthor
Vorstadt tragenden Straßenstrecke von jetzt ab der ein
heitliche Name

beigelegt ist
Soweit hierdurch eine Veränderung der Hausnummern

sich nothwendig macht
besondere Mitthei

Halle a Sz

jrd den betreffenden Häusbesitzern
gehen

September 1886
ie Polizei Verwaltung

gesperrt
Halle a S den 7 September
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Verwaltung

Die zum 6 September cr angeordnete Sperrung der
oberen großen Sleinstraße wird mit Rücksicht auf den
bevorstehenden Viehmarkt bis zum HS d Mts aus
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Halle a/S den 6 September 1886

Die Polizei Verwaltung

Ausschreibung
Die Herstellung eines Thonrohrkanals in der Gommer

gasse und in der Mittelwache soll im Wege der Wett
bewerbnna veraeben werden

Angebote sind bis
Sonnabend den 11 d Mts Vorm 1 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen und Zeichnungen ausliegen und die Verdin
gungsanschläge entnommen werden können

Halle a S den 7 September 1886
Der Stadtbanrath

Lo Hausen

Die Herstellung eines Thvnrohrkanales auf dem Steg
soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Sonnabend den 11 d Mts Vorm 1V Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedin
gungen und Zeichnungen ausliegen und die Verdingungs
Anschläge entnommen werden können

Halle a S den 7 September 1886
Der Stadtbanrath

L ohauseu

Bekanntmachung
z Mk Geschenk in Sachen des Vergleichs B R

sind von dem Schiedsmann Herrn Güttner und
IS Mk Geschenk in Sachen des Vergleichs K F

von dem Schiedsmann Herrn Althen zur hüsigen Armen
Kasse gezahlt

Halle a S den 4 September 1886
Die Armen Direktion

Bekanntmachung
Z Mk Geschenk in Sachen des Vergleichs M V Sch

sind von dem Schiedsmann Herrn Wiebach zur hiesigen
Armenkasse gezahlt

Halle a/S den 6 September 1886
Die Armen Direktion

Konkursverfahren
In dem Konkursverfahren über das Vermögen des

Kunst und Verlagshändlers Max Koestler zu Halle
a S ist zur Prüfung der nachträglich angemeldeten For
derungen Termin auf

den SS September 188 Vorm 1 Uhr
vor dem Königlichen Amtsgerichte Hierselbst Zimmer Nr 31
anberaumt

Halle a S den 1 September 1886
Große

Gerichtsschreiber des Kgl Amtsgerichts Abtheilung VII

Nichtamtlicher Theil

Halle den 7 September
Der Reichsanzeiger enthält die Verordnung über

die Einberufung des Reichstags noch immer nicht
Indessen ist an dem nahen Bevorstehen dieses Ereigniffes
nicht zu zweifeln Wie es heißt soll der 16 September
der in Ausficht genommene Tag sein Der neue spanische

Handelsvertrag der angeblich allein den Grund zur Ein
berufung des Reichstags bildet in eine einfache Verlänge
rung des bestehenden Vertragsverhältnisfes ohne jede
Modifikation Die Verlängerung soll sich bis zum 1
Februar 1892 erstrecken In der Begründung der Vor
lage welche dem Bundesrathe zugegangen wird Hervor
gehoben daß sich die bestehenden Stipulationen für die
Entwickelung und Förderung unserer Handelsbeziehungen
zu Spanien bewährt haben Insbesondere weise der deutsche
Ausfuhrhandel näch Tpanien ungeachtet der Störungen
welche der Verkehr durch Cholera und Überschwemmungen
in Spanien zeitweise erlitten fortdauernd erfreuliche Er
gebnisse auf Für die Verlängerung habe umsomehr Ver
anlassung vorgelegen als Frankreich durch einen bis zum
1 Februar 1892 giltigen Vertrag mit Spanien eine feste
Grundläge für seine Handelsbeziehungen zu diesem Lande
geschaffen habe und neuerdings auch den britischen Pro
venienzen das Recht der Meistbegünstigung in Spanien
auf eine Reihe von Jahren vertragsmäßig eingeräumt
worden sei Die Nordd Allg Ztg vergleicht dix gegen
wärtige Situation mit der vom Jahre 1883 und leitet
aus dem Umstand daß damals die vorläufige Inkraft
setzung des spanischen Handelsvertrags mit dem Vorbehalt
späterer Zustimmung des Reichstags als Verfäfsungsver
letzung viel Widerspruch gefunden die Folgerung ab daß
um ähnliche Vorwürfe zu vermeiden die älsbaldige Zu
stimmung des Reichstags eingeholt werden müsse Da
gegen ist aber doch zu bemerken daß es sich jetzt gar
nicht um eine vorläufige Inkraftsetzung des Vertrags han
delt sondern daß der bestehende Vertrag noch bis 30 Juni
nächsten Jahres gültig ist M aZtzikmvsN

In Sofia fand am Sonntag unter dem Vorsitze des
Fürsten Alexander eine Versammlung von Vertretern aller
Parteien statt um über die gegenwärtige Lage zu berathen
Es wurde eine Kommission ernannt bestehend aus Stam
buloff Radoslawoff Karaweloff Guechosf und Stoiloff
und dieselbe beauftragt mit Rußland und den übrigen
Mächten über die Lösung der gegenwärtigen Krisis zu
verhandeln Ferner meldet ein Telegramm daß sich
Stambuloff und Radoslawoff zu den Konsuln der aus
wärtigen Mächte begaben um denselben die gegenwärtige
Lage auseinanderzusetzen Die bulgarische Regierung ließ
gleichzeitig bei dem russischen Konsul die Erklärung ab
geben daß der Fürst beschlossen habe abzureisen da aber
die Bevölkerung Bulgariens und die bulgarische Armee
ihre Anhänglichkeit an den Fürsten zum Opfer brächten
so Härten sie das Recht dagegen Garantie für die Un
abhängigkeit Bulgariens zu verlangen Die bulgarische
Regierung bitte daher den Konsul die folgenden Punkte
in Petersburg zu unterbreiten Erstens die Frage wer
der Kandidat Rußlands für den bulgarischen Thron sein
werde zweitens solle Rußland das Versprechen geben daß
Bulgarien von Rußland nicht okkupirt werden würde
ferner solle die Aufrechterhaltung der gegenwärtigen Ver
fassung verlangt werden sowie die Freiheit für die Bul
garen ihre inneren Angelegenheiten selbstständig zu führen
endlich folle Rußland falls es dies wünsche die Entsen
dung eines russischen Generals freistehe aber nur als
Kriegsminister um die Reorganisation der bulgarischen
Armee zu leiten in der Weise daß bulgarische Offiziere
an Stelle der russischen verwandt werden sollen Der
russische Konsul hat sofort nach Petersburg telegra
phirt eine Antwort ist bisher noch nicht eingetroffen

Die Nordd Allgem Zeitung konftatirt daß die
Mächte von den bulgarischen Ereignissen keine Vorahnung
gehabt und sie daher auch keinen Meinungsaustausch über
dieselben haben pflegen können Ferner konftatirt die N
A Z daß weder in Gastein noch in Franzensbad über
den Nachfolger des Fürsten Alexander diskutirt worden
sei Nach einer vorgestern von der Agenee Havas ver
breiteten Version hätte Fürst Alexander vor seinem ver
sammelten Offizierkorps erklärt er könne Bulgarien ver
lassen er werde aber der erste sein der als Freiwilliger
zugelassen zu werden verlangte in einem Feldzuge für
Maeedonien Die Norddeutsche hält die Erwähnung
Maeedoniens in dieser provozirenden Weise seitens des
Fürsten Alexander für wenig wahrscheinlich ein solcher
offener Appell zur Jnfurgirung und Losreißung einer
türkischen Provinz würde wenigstens wenig verträglich sein
mit der Stellung die der Fürst von Bulgarien bisher
der Pforte und der österreichisch ungarischen Monarchie
gegenüber eingenommen hat

Aus Sofia 4 September meldet man der Köln Ztg
Als Fürst Alexander nach Bulgarien zurückkehrte war
er hierbei auch von der Erwägung geleitet daß er dem
Rufe des Landes fchon deshalb Folge leisten müsse
weil ohne ihn die Ruhe Bulgariens den ernstesten



Störungen ausgesetzt und ein verheerender Bürgerkrieg
wahrscheinlich gewesen wäre Darüber daß die Her
stellung gedeihlicher Ruhe gegenüber dem bösen Willen
Rußlands und der Unthätigkeit der Mächte auf die
Dauer unmöglich wäre konnte der Fürst kaum noch
Zweifel haben Ebensowenig darüber daß Englands
Unterstützung rein platonisch sei und ihm das Schicksal
eines zweiten Gordon bereiten müsse Unter solchen
Umständen unternahm der Fürst den letzten Versuch
einer loyalen Auseinandersetzung mit dem Zaren
was er unbeschadet seiner Würde um so eher
thun zu können glaubte als er wiederum im vollen Be
sitze der fürstlichen Gewalt war Der Fürst hoffte auf
richtig aus die Wirksamkeit seiner Depesche Der Mißerfolg
derselben ist bekannt Von keiner Seite wirksam unter
stützt von Rußland auf s Aeußerfte angefeindet bleibt
dem Fürsten nichts übrig als Bulgarien die Bestimmung
über sein Schicksal wiederzugeben und was er heute
noch mit Würde kann aus demselben zu scheiden

Der Standard sagt es liege nicht England ob ein
Arrangement aufrecht zu erhalten welches die 3 Militär
reiche beanstandeten Auf die Länge werde Fürst Bis
marck den Kampf zwischen Rußland und Oesterreich dauernd
nicht abwend cn können Deutschland und Oesterreich hätten
eine große Gelegenheit verpaßt England werde nicht un
wahrscheinlich den Houptvörtheil aus ihren Schnitzern
ziehen Wie anders würde die Stellung des Fürsten
Alexander sein wenn er anstatt sich an den Kaiser von
Rußland zu wenden die Großmächte aufgefordert hätte
zu sagen welches Verfahren er einschlagen solle und wenn
er bei denselben angefragt hätte ob er auf ihre Unter
stützung bei Lösung der schwierigen Aufgabe welcher er
sich auf ihre Einladung gewidmet rechnen könne öder
nicht Die Times bemerkt indem der Fürst Alexander
zugebe daß Rußland das Recht und die Macht habe
Bulgarien zu beherrschen zwinge er die Welt zu fragen
warum er überhaupt dem Kaiser von Rußland jemals
Opposition gemacht habe Das Blatt meint die Abdan
kung des Fürsten werde die russische Okkupation Bulga
riens nur in dem Falle abwenden daß Rußland glaube
die Russifizirung der Provinz könne ohne dieselbe besser
ausgeführt werden Der Termin des Einmarsches russi
scher Truppen in Sofia sei ebenso sehr Detailfrage wie
der Termin der förmlichen Abdankung des Fürsten Der
Triumph des Czaren sei bereits vollkommen

Uages ChrMK
Der Kaiser ertheilte am Sonntag dem zum Wirk

lichen Geheimen Rath mit dem Prädikat Excellenz er
nannten Präsidenten des Abgeordnetenhauses v Köller
Audienz Am Sonntag und Montag hatte der Kaiser
längere Konferenzen mit dem Staatsminister v Bötticher
welche der Einberufung des Reichstags gegolten haben
dürften Gestern konferirte der Kaiser ferner mit dem
Staatssekretär im Auswärtigen Amte Grafen BtsMärck
Die Abreise des Kaisers nach Baden Baden woselbst die

V Der AgiMor AsNZ MM
Novelle von A Röder

Hugo war unerwartet früher zurückgekehrt und begab
sich sofort zu seiner Frau um sie zu begrüßen Auf dem
Wege dahin fand er Eichberg lauschend an der Thüre
WhKVvKS ÄaAniM zStsismZnW 5sT mnwZchT

Der Horcher erschrak nicht wenig faßte sich aber sofort
und bedeutete Hugo mit lächelnder Geberde still zu fein
Auf diese Weise ward er Zeuge eines Theils der Vor
gänge die sich im Zimmer seinerv Frau abspielten

hitzUiA HZA 4 zHMWochen sind vergangen Im Pichler schen Häufe hatte
sich vieles verändert Agathe war schwer krank sie hatte
das Bett seit jenem Abend nicht wieder verlassen Durch
den Fall erlitt sie eine schwere innere Verletzung Er
schütterung des Rückenmarkes wie die Aerzte behauptetem
Außerdem verband sich mit diesem Leiden jene undefinir
bare Krankheit des feelischeN Menschen der die Künste der
Aerzte machtlos gegenüber stehen

Agathe war stark abgemagert eine durchsichtige Blässe
bedeckte das Gesicht aus welchem die Augen die größer
geworden zu sein schienen mit fast unheimüch zu nennen
dem Glanz hervorfunkelten Sie hatte ihren Mann feit
jener verhängnißvollen Stunde im Boudoir nicht wieder
gesehen Alle ihre Bitten an Hugo eine kurze Unter
redung zu gewähren waren vergeblich Auf ihr erstes
Ersuchen hatte er ihr folgende Zeilen zugeschickt

Du wirst einsehen daß nach dem Vorgefallenen ein
Zusammenleben für die Zukunft unmöglich ist ich warte
nur Deine Genesung ab um die nothwendigen Maßregeln
zu treffen Von einer gerichtlichen Scheidung will ich ab
sehen weil ich der Welt dies pikante Schauspiel nicht be

reiten möchte HugoIn dM Verhältniß Pichlers zu Kurt war eine Ver
ändernng nicht eingetreten Hugo hatte seinem Geschäfts
führer die Hand mit den Worten gereicht

Sie haben sich benommen wie ein Mann ich danke
Ihnen

Kurt wandte den Kopf um die ihm ins Gesicht stei
gende Nöthe zu verbergen Er fühlte sich dieses Lobes
nicht ganz würdig Stand er denn so rein und makellos
da Ich muß sehen mir selbst zu verzeihen dachte er

Eichberg hatte sich nicht wieder sehen lassen Kurt sagte
zu ihm

Kaiserin bereits in der Nacht zum Sonntag eingetroffen
ist erfolgt am Mittwoch Abend

Ueber den Aufenthalt des deutschen Kron
prinzen in Bayern liegen eine Reihe telegraphischer
Meldungen vor Danach begab sich derselbe am Montag
früh von Augsburg bei strömendem Regen in Begleitung
des Kriegsministers v Heinleth und des kommandirenden
Generals v Horn mittelst Sonderzuges zur Fortsetzung
der Tuppenbesichtigung nach dem Lager auf dem Lechfelde
traf dort kurz nach 8 Uhr ein und begab sich nach herz
licher Begrüßung durch den Herzog Ludwig von Bayern
mit diesem und gefolgt vom Generalmajor vonLüneschloß
dem Oberststallmeister Grafen v Holnftein sowie einer
großen Anzahl höherer Offiziere nach dem Manöverfelde
Das Wetter hatte sich inzwischen aufgehellt Nachdem der
Kronprinz die Inspektion um 11 Uhr vollendet und alsdann
das Dejeuner bei den Offizieren feines Ulanen Regimentes
eingenommen hatte kehrte derselbe um 1 Uhr nach Augs
burg zurück Nach einem Besuche in der Schwäbischen
Ausstellung gab Höchftderselbe ein Diner in dem Hotel
zu den drei Mohren zu welchem Prinz Alfons Herzog
Ludwig von Bayern Kriegsminister von Heinleith General
der Infanterie von Horn ferner die Generäle von Kiliani
von Satzenhofen von Reitzenstein von Lünschloß Fürst
Fugger Regierungsdirektor Dr Groh Oberbürgermeister
von Fischer sowie andere hervorragende Persönlichkeiten
Einladungen erhalten hatten Äbetids b Uhr 30 Min
ist der Kronprinz mittelst Extrazuges nach Nürnberg ab
gereist Zur Verabschiedung waren am Bahnhofe an
wesend Prinz Alfons Herzog Ludwig von Bayern
Kriegsminister von Heinleth die Generale von Horn und
von Reitzenstein Regierungsdirektor Dr Groh Ober
bürgermeister von Fischer sowie die Spitzen der Staats
und Civilbehörden Das zahlreich anwesende Publikum
begrüßte den Kronprinzen bei der Ankunft am Bahnhof
mit enthusiastischen Kundgebungen Die Reise des
Kronprinzen zu den bayerischen Manövern glich auf der
Durchfahrt durch Thüringen einem Triumphzuge Schon
bei Camburg begrüßten ihn die bengalisch beleuchteten Höhen
ehenss m Dornberg wo überdies noch die Großherzog
lichen Schlösser in Lichterglanz erstrahlten In Jena aber
war großer Empfang Die Berge strahlten von mächti
gen Freudenfeuern der Bahnhof war glänzend illuminirt
Mit unendlichem Jubel würde der Krönprinz schon beim
Einfahren des Zuges begrüßt Unter den Klängen des

Heil Dir im Siegerkranz verließ er den Wagen und un
terhielt sich nach der Vorstellung der Deputationen durch
den Bürgermeister aufs Liebenswürdigste mit den einzelnen
Herren auch mit Studenten Als der Oberbürgermeister
um den Besuch d s Kronprinzen in Jena bat erwiderte
er daß er sich einen sotchen für diesen Sommer vorgenom
men daran aber behindert gewesen sei und wohl noch im
Herbst zu kommen hoffe er sei seit 1843 wo er zu Be
such bei seinen Großeltern weilte nicht in Jena gewesen
Aus der weiteren Fahrt von Jena nach Rudolstadt waren
überall die Bahnhöse und Höhen glänzend erleuchtet

Prinz Wilhelm stattete am Sonnabend Nachmittag
dem Reichskanzler einen längeren Besuch ab Prinz Wil

Sie haben mir einen sehr großen Dienst geleistet wo
für ich Ihnen zu Dank verpflichtet bin Andererseits muß
ich auf einen ferneren Verkehr mit Ihnen verzichten bis
lang galt bei Männern von Erziehung das Horchen an
der Wand für eine grobe Taktlosigkeit Ich empfehle mich

Ihnen 11H0 yich nuvÄ lmßum
Der Doktor konnte bei diesen Worten trotz seiner Kalt

blütigkeit der Verlegenheit nicht Herr werden er wollte
etwas sagen doch da Kurt sich entfernte verbeugte er sich
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Die Krankheit Agathens machte immer weitere Fort

schritte Der Arzt schüttelte den Kopf und schlug die
Konsultation eines berühmten Professors vor womit Hugo
sofort einverstanden war,

Der Professor erschien untersuchte die Kranke genau
konnte aber zu einer anderen Diagnose als der vom Haus
arzt bereits gestellten nicht gelangen iiiie starke Rücken
marksaffektion durch den unglücklichen Fall im Zimmer
liegt vor es scheint mir aber bei der Patientin ein Krank
heits Moment physischer Natur hinzuzukommen das für
den Verlauf der Krankheit von ausschlaggebender Bedeu
tung sein dürfte So lange w r dieses Moment nicht
kennen respektive auf seine Beseitigung nicht hinwirken
können ist ein rein medizinisches Eingreifen erfolglos
Die Patientin leidet an allgemeiner Kachexie eine Heilung
findet nur in feltenen Fällen statt Mit diesen Worten
hatte sich der Professor entfernt Hugo war erblaßt
Die Nachricht hatte ihn auf s Höchste erschüttert Er
ließ sich aus einen Sessel nieder verbarg den Kopf in
den Händen und weinte er liebte sein Weib immer noch

Es sind wiederum einige Wochen vergangen
Agathe liegt in einem bequemen Krankenstuhl sie ist

nicht magerer geworden aber ihr ganzes Wesen hatte et
was Durchsichtiges angenommen auch ihre körperliche
Schwachheit hatte sich vermehrt sie vermochte nicht mehr
allein zu gehen kaum daß sie sich noch selbst erheben
konnte Die Herbstsonne schien freundlich in s Gemach

Agathe hatte soeben mit Muse ein paar Zeilen auf
ein Blatt geworfen es zusammengefaltet und die Zofe
beauftragt damit nach ihrem Mann zu gehen Der Brief
enthielt nur wenige Zeilen Dein zum Tode krankes
Weib bittet Dich zu kommen Sei gnädig hab Erbar
men Agathe

Ob er kommen wird murmelte sie vor sich hin Die
Zofe trat wieder ein der Herr wird sogleich erscheinen
sagte sie Ein freudiges Aufleuchten ging über Agathens
Züge Da tönte auch schon der wohlbekannte Tritt auf

Helm begiebt sich am 9 d Mts nach Brest Litewsk in
Russisch Polen um dort im Namen des Kaisers den
Kaiser von Rußland zu begrüßen Den russischen Ma
növern wird Prinz Wilhelm nicht beiwohnen Der Auf
enthalt des Prinzen im russischen Hauptquartier wird sich
nur auf einige Tage erstrecken Dann begiebt sich der
Prinz zu dem Kaiser nach den Reichslanden um dort den
Manövern beizuwohnen Die Kreuzzeitung erblickt in
dem Besuche des Prinzen Wilhelm im russischen Haupt
quartier das Correlat zu dem vorhergegangenen Besuche
des Erzherzogs Karl Ludwig am russischen Hofe

Aus Trient 2 September wird der P C ge
schrieben Die deutsche Kronprinzessin hat sich
durch das überaus schöne Wetter bestimmen lassen ihren
Aufenthalt in Madonna di Campiglio über die ursprüng
lich festgesetzte Dauer desselben hinaus zu verlängern Die
hohe Frau die als rüstige Fußgängerin bekannt ist läßt
keinen Tag verstreichen ohne stundenlange Ansflüge in die
herrliche Gegend von Campiglio zu machen Sie hat alle
umliegenden Bergspitzen erstiegen und allen romantisch
gelegenen Gebirgsseen Besuche gemacht Aus Berlin wird
der Maler Hertel berufen um von verschiedenen Theilen
der großartigen Landschaft Gemälde anznfertigen Die
Kronprinzessin selbst widmet gleichfalls einen Theil ihrer
Muße der Herstellung von Zeichnungen und Gemälden
Der Zeitpunkt ihrer Abreise ist noch nicht bekannt Cam
piglio ist eine der entzückendsten Sommerfrischen in den
südtyrolischen Bergen Es ist als solche eigentlich erst vor
kurzer Zeit entdeckt besteht nur aus einer Kirche und
einem großen Hotel liegt inmitten der prächtigsten Wal
dungen 1600 Meter über dem Meere Die Luft ist von
gleich stärkender Frische wie auf den stillen Waldrasten
auf dem Brenner nur daß bei Campiglio noch der Reiz
südlicher Vegetation dazu kommt Es ist bereits ein viel
besuchter Luftkurort geworden trotz der Beschwerlichkeit
der Reise dorthin da man von Trient aus noch 12
Stunden im Wagen fahren muß

Der Reichskanzler Fürst Bismarck ist leider
wieder von feinen allen nervösen Schmerzen heimgesucht
weshalb die auf vorgestern angesetzt gewesene Abreise nach
Varzin oder Friedrichsrnh wieder verschoben worden ist

Der Herzog von Edinburg und der Prinz
Georg von Wales treffen demnächst in Konstantinopel
ein wo großartige Vorbereitungen für ihren Empfang
getroffen werden Man glaubt daß dieser Besuch ohne
politische Bedeutung ist

S M Panzerschiff Friedrich Carl Kom
mandant Kapitän zur See Stempel hat am 5 Septem
ber er von Portsmouth die Heimreise fortgefetzt S
M Schiffe Bismarck Kommandant Kapitän zur See
Kühn und Olga Kommandant Korvettenkapitän Bende
mann beabsichtigen am V September er von Shanghai in
See zu gehen

Man schreibt aus Wilhelmshaven vom 5 Sep
tember Das Schulgesetz wader bestehend aus S M
Kreuzerfregatten Stein Prinz Adalbert und Moltke
wird am 11 Oktober d I feine Weiterreise nach West

dem Flur im nächsten Augenblick stand Hugo im Zimmer
Er schrak zusammen so hatte er sich sein Weib nicht vor
gestellt Mit einer unmerklichen Kopfwendung bedeutete
Agathe ihrer Wärterin sich zu entfernen Die Eheleute
waren allein Du hast mich rufen lassen unterbrach
Hugo das Schweigen Ja es hat lange gedauert bis
Du meinen vielen Bitten endlich Gehör gegeben doch ich
mache Dir daraus keinen Vorwurf ich habe gewiß kein
Recht dazu Um was ich Dich zu bitten habe ist wenig
und doch so viel

Es trat eine Pause ein Hugo saß ihr gegenüber doch
sein Blick ging in s Leere Nur ab und zu hob ein tiefer
Seufzer feine Brust

Du bist mir böfe unversöhnlich böse nahm Agathe
wieder das Wort und doch bitte ich um nichts geringeres
als um Deine Verzeihung Ich habe nur noch wenige
Tage zu leben ich fühle es Siehe nimm von den
vielen Lasten die meine Seele bedrücken mir die eine
die schwerste ab Sage mir daß Du mir nicht fluchst
daß mich Dein Haß nicht übers Grab hinaus verfolgt
Ich weiß es an wen ich die Bitte richte und wie groß
das Opfer ist das ich von Dir verlange Einem Men
schen gewöhnlicher Denkuugsart mag es als eine Unge
heuerlichkeit vorkommen daß ich die Frau die ihren
Mann hintergangen betrogen den Glauben an sein Le
bensideal zerstört fein Herz gebrochen an den Edelsinn
seines Charakters appellirt um Verzeihung für das
schwerste Unrecht zu bitten das ein Weib dem Manne
anthun kann Und doch thue ich es denn Du bist ja
nicht wie alle Andern Du wirst mein Verbrechen von
einem höheren Gesichtspunkt aus betrachten

Jetzt wandte Hugo den Kopf und richtete sein Auge
voll und streng auf feine Frau Er erhob sich in hef
tiger Erregung

Wahrhaftig Deine Philosophie ist beneidenswerth
rang es sich aus seiner Kehle hervor Du könntest dem
scharfsinnigsten Professor zum Trotz eine Abhandlung
über die Moral des Ehebruchs schreiben Agathe
zuckte zusammen und schloß auf einen Augenblick die
Augen Dann sagte sie mit schwächerer Stimme als
zuvor Nicht diesen Ton Hugo nicht diesen grauen
haften Hohn Ich bin gestraft genug Oder glaubst Du
es ist keine Höllenqual mit dem Tode im Herzen vor
einem Manne zu stehen den man hochachten und ehren
muß und sich dann sageu zu müssen dieser Mann ver
achtet dich er hält dich für eine feile Dirne So hast
Du mir zugerufen aber bei Gott Hugo ich bin es nicht

Agathe hatte den Kopf etwas in die Höhe gerichtet



indien antreten Die Fregatten Stein und ,PrM Adal
bert werden sich zu dieser Reise im hiesigen Hafen für
sechs Mmlate aufrüsten Ju den letzten Tagen dieser
Woche wahrscheinlich schon vom 9 d an werden wir hier
das, diesjährige ungewöhnlich starke Uebungsgeschwader in
der Jade vereinigt haben auch wird zu dieser Zeit das
Panzerschiff Friedrich Carl hierher zurückgekehrt seit Da
mit kommen für unseren Lriegshafen Tage die einen Be
such desselben doppelt interessant machen V

Der Köln Ztg wird aus Berlin gemeldet
In den zustehenden Kreisen widmet man den Uotteu Manö

vern welche zetzt in der Ostsee Unter dein Kommando des Vize
Admirals von Wickede stattfinden eine ganz besondere Theil
nahme Es soll sich dabei um eine neue Vbn dem genannten
Äize Ädmiräl ausgearbeitete Taktik handeln V0N welcher man
sich ganz besondere Erfolge verspricht und deren Bewährung
eine völlige Umwälzung der bisherigen Gepflogenheit herbei
führen soll Die Manöver werden unter Anwendung des elek
trischen Lichtes auch Uachts ausgeführt und sollen ganz beson
ders bezüglich des Torpedokrieges zu überraschenden Wahrneh
munM geführt haben es heißt ausgedehnte Berichte über
diese Manöver seien angeordnet und sollen znrPrünmg einem
besondere Ausschüsse unterbreitet werden 6nzvÄmu

Die belgische Regierung beabsichtigt im Jahre
1888 eine internationale Ausstellung des Kriegs
und Mili lärwe sen s zu or g,anisre n die eimn lleber
blick ühxr die Entwickelung des Masfeuwesens gewähren
soll Die hervorragenden technischen Konstrukteure aller
Länder werden zur Konkurrenz eingeladen werden Mehren
Regierungen habe schon iht e Zustimmung ausgesprochen

Die Franzosen haben sich mit ihrer Svionen
riecherei wieder einmal blantirt Nachdem sie ge
hörig Lärm gemacht über einen bei Belfort verhafteten
deutschen Offizier mußte dieser entlassen werden weil sich
herausstellte daß es ein einfacher harmloser Tourist war

Die Königin Mutter Marie von Bayern hat
wie dem W Fremdenblatt geschrieben wird in vergan
gener Woche in Hohenschroanga wohin sie von Elbigen
alp ihr Hoflager verlegte das neue von ihrem Sohne
erbaute Schloß Schwanstein bezogen während sie seither
in den Monaten August nnd September in der alten von
ihrem Gemahl ererbten Burg Hohenschwangan gewohnt
Schwanstein bekanntlich noch unvollendet wird wie

jetzt feststeht ausgebaut werden Schloß Herrenwörth auf
Chiemsce dagegen soll bleiben wie es ist Der Besuch
dieser beiden Schlösser sowie des Linderhofes seitens in
nnd ausländischer Neugieriger ist eiu gauz außerordent
licher was um so erfreulicher als durch die hierdurch er
zielten Einnahmen der nicht unbedeutende Summen erfordernde

Unterhalt der Schlösser ermöglicht wird

Der Münzforscherkongreß der in den letzten
Tagen in Mimchen tnrfammelt war beschloß nach einer
Meldung der Franks Ztg in seiner gestrigen Schluß
fitzung folgende Resolution Eingedenk der vom zweiten
Vereinstage deutscher Münzforscher 1881 abgegebenen Er
ttärung welche vor dem Uebergange zur Doppelwährung
und vor der Alisprägung sogen vollwichtiger Silber
münzen neben den Reichsgoldmünzen auf das entschiedenste

warnte glaubt der zu München versammelte vierte Ver

ihre Angen bis dahin fast matt und ausdruckslos strahlten
in lebhafterem Glanz Ich bin es nicht wiederholte
sie lauter Bei Deiner Liebe zu mir ich schwöre es
Dir ich bin es nicht meine Liebe war rein Und keusch
wie das Licht der Sonne O Hugo Du kennst sie doch
die Liebe in ihrer allesbesiegenden Allgewalt lAMPa
unser ganzes Sein unser Denken und Fühlen beherrscht
wie sie willenlos die Kräfte des Verstandes abforbirt und
dir Gesttze bürgerlicher Conveuienz wie Kartenhäuser um
bläst Siehe Hugo diese Liebe sie wüthet in Meiner
Seele wie ein Orkan auf dem Meere alles aufwühlend
bis auf den Grund Ich mußre es ihm sagen es trieb
mich mit unwiderstehlicher GsDÄ dazu daß ich ihn liebe
daß er mir seinen Anblick gewähren daß er mich nicht

O Hugo ich liebe ihn wie Du mich liebst wahnsinnig
leidenschaftlich Hugo verzeihe mir um der Größe dieser
Liebe willen Bringe ich ihr doch das Größte zum Opfer
was ich besitze mein Leben Mehr kann ich nicht thun
und der Allmächtige wird dies Opfer nicht verschmähen

Agathe sprach leiser ihr Kops war auf das Kissen zu
rückgesunken das Auge Ichlöß sich

Hugo war aufgestanden er trat vor Agathe hin
Alles Unrecht verlaugt eine Sühne sprach er mit

leiser bewegter Stimme Dn bezahlst Deine Sünde mit
Deinem Leben so will es das ewige Recht

Agathe schlug die Augeu auf Vergicbst Du mir
fragte sie leise

Hugo beugte sich nieder drückte einen Kuß auf ihre
Stirne und wandte sich znm Gehen Sie lächelte Hugo

Er wandte sich um
Sage ihm er soll mich nicht verachten

Es ist ein warmer schöner Frühlingstag In den
schattigen Alleen des Kirchhofes zu Herboldsheim wandelte
ein junges Paar Eben biegen sie in einen Seitenweg
ein und bleiben vor einem btumenbepflanzten Grabe stehen
das durch emeu einfachen Stein geschmückt ist Auf dem
selben steht zu lesen Hier ruht Agathe Pichler geb
Mirwana nnd darunter

W r sind allzumal Sünder und mangeln des
Ruhms den wir vor Gott haben sollen

Das blondlockige Weib schaut mit Thräne in den
blauen Vergißmeinnichtaugen zu dem Manne auf Er
drückt ihren Arm an den feinigen und fagt Laß uns
weitergehen Gertrud Sui üf Mg n tstchv

eiustag deutscher Müuzsorfcher seiner Befriedigung darüber
Ausdruck geben zu sollen daß seitens der Reichsrcgierung
den Anträgen von bimetallistischer Seite Folge Nicht ge
geben worden ist

Die Mitglieder der Handelskammern von
Bremen Lübeck und Magdeburg welche gestern
ur Besichtigung der Zollanschlußbauten in Hamburg ein

getroffen sind wurden Von den anweseuden Mitgliedern
der Hamburger Handelskammer um Uhr au Wr
Börse empfangen und von dem Präsidenten Mastern bes
grüßt Um 10Uhr wurde der Rundgang angetreten Um
5 /z Uhr war zu Ehren der Gäste ein Diner im zoologi

z

Der Großherzog von Hessen wohnte gestern
der in Darmstadt im Saalbau lagenden Perfammlung
d eu t scher F orstmä nner bei und empfing Mittags die
Theilnehmer im Jagdschlosse Kranichstern woselbst die dort
aufgestellten Sammlungen in Augenschein genommen rW
Erfrischungen herumgereicht wurden Die Stadt hätte zur
Feier des Tages geflaggt und veranstaltete auf ihre Kosten
ein Concert Am Abend fand auf BefHl des Großher
zogs eine Sondervorstellung im Theater statt zu welcher
der Eintritt unentgeltlich war,

Wie ein Telegramm aus München meldet brach
in der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag in dem von
zahlreichen Gefangenen besetzten Zuchthaufe in
der Vorstadt Au ein bedeutendes Feuer aus durch wel
ches der Dachstuhl und die Kirche der Anstalt vollständig
zerstört wurden Die Ursache der Entstehung des Feuers
ist nicht bekannt Verunglückt ist Niemand

Aus Athen wird unterm 30 August geschrieben
In einer Tiefe von 10 Meter unter dem alten Fundament
des Parthenon wurden Theile einer großen Gruppe
von Figuren entdeckt die wie man muthmaßt die Arbei
ten des Herkules darstellen Unter den Ueberbleibseln be
findet sich der Kops eines Löwen sowie Theile eines
Ochsen in Lebensgröße dessen Kopf ein prächtiges Kunst
werk ist

Im nächsten Jahre soll in Freiburg i Br eine
Oberrheinische Gewerbe Ausstellung veranstaltet
werden Der Erbgroßherzog Friedrich von Baden hat
sich bereit erklärt das Protektorat zu übernehmen

Verzweifelte Cholera Nachrichten treffen wie
dem Berl Tagebl gemeldet wird aus Neapel ein In
Torre Aimnnziata brach die Krankheit mit großer Heftig
keit aus Das letzte Bulletin weift 3V Kranke und 18
Todte auf Bewaffnete Bauern wehren der Behörde und
den Aerzten den Zutritt Kardinal Sanfeliee tröstet die
Kranken

Der Abg Ludwig Löwe der an einem schweren
Unterleibsleiden erkrankt ist ist in einem eigens für ihn
konftrnirten Wagen aus Gastein nach Berlin zurückgekehrt

Pros Schweinfurth ist zu längerem Aufenthalt
und um an der Versammlung deutscher Naturforscher und
Aerzte teilzunehmen in Berlin eingetroffen

Ei Erzblschof von Bauditen entfuhrt Wie
die Athener Blätter melden haben griechische Banditen
den greisen Erzbischof von Elafsona in Macedomen ent
führt und fordern für ihn ein Lösegeld von 10V6V0 Francs
Indessen wird aus Salonichi telegraphirt die Pforte habe
sogleich ein Trnppendetachement von 600 Mann aufge
boten daß die Banditen angriff wobei es auf beiden
Seiten einige Tode und Verwundete gab Die Banditen
mußten dann chre Beute wieder fahren lassen

Der Minister v Giers ist Montag Abend in Pe
tersburg angekommen

Auf die Aufförderung der Königlich preußischen Re
gierung an Gymnasial und Elementarlehrer sich
nach Kamerun melden zu wollen weil daselbst mehrere
höhere und niedere Schulen errichtet werden sollen wandte
sich auch der Progymnafial Lehrer Wiekhardt in Kem
peu au den Kullusminister von Goßler und erhielt den
Bescheid daß stine Bewerbung angenommen wäre nnd er
sich znr Abrene nach Kamerun bereit halten sollte Sein
Heispiel hat bereits Nachcchmnna gesunden indem mehrere
junge Leut da elbst sich erschlossen haben ebenfalls nach
Kamerun zn gehen

Köln 6 September Post aus London vom 5
September Morgens hat in Verviers den Anschluß an
den Zug nach Köln nicht erreicht Grnnd Zugverspätung
in Belgien in Folge verspäteter Landung des Schiffes von

Dover 4Aus dem Geschäftsverkehr

Verfälschte schwarze Seide Man verbrenne
ein Müstercheu des Stoffes von dem man kaufen will
und die etwaige Verfälschung tritt sofort zu Tage Aechte
rein gefärbte Seide kräuselt sofort zusammen verlöscht
bald und hinterläßt wenig Asche von ganz hellbräunlicher
Farbe Verfälschte Seide die leicht speckig wird und
bricht brennt langsam fort namentlich glimmen die
Schußfäden weiter wenn sehr mit Farbstoff erschwert

und hinterläßt eine dunkelbraune Asche die sich im Gegen
satz zur ächten Seide nicht kräuselt sondern krümmt Zer
drückt man die Asche der ächten Seide so zerstäubt sie die
der verfälschten nicht Das Seiden Fabrik Depot von
G Henneberg U u K Hoflies in Zürich versendet
gern Muster von seinen ächten Seidenstoffen an Jeder
mann und liefert einzelne Roben und ganze Stücke zoll
frei in s Haus ohne Zollberechnung Ein Brief nach der
Schweiz kostet 20 P Porto

TlMskÄeüder
Btnseen Archäologisches Museum Berggasie Mittwochs und SounabeMs

11 12 U Muiemn der Provinz Sachsen für lieimathliche Geichichi
u Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Diemtag Donnerstag u Sonntag

Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibereien Wochentags
10 12 Uhr Vorm

vateutschrlfte Lesezimmer Magdeburgerstrage 4 1 Treppe lunentaeldliS
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 6 Nackmittan
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

Kanfmiimiischcr Verein Ab 8 St FranzSs Sprache im Vereinslokale
kausmiiim Verein 13 Novbr 187 W 8t im Hotel Stadt Berlin
Kimwöimischer Verein Rhenania Ab 8 M Restaurant Peter Leivziaerlti

aufm Verein Cervns Ab 8 Vereinsabend im Goldenen Löwen
Verein jüngerer nchhändler Ab 8t Versamm im Mälzer Schiekaraben
Kanaricnzuchter Berei für Halle a S und Mngegend Verfammwna im

Schnneders Restaurant uVerein vo riegern S Sept 187 Ab 8 im Hotel zum KronvrimHallischer Schiiti nlnmS Schießtag Kronprinz
atholischer Männerverct Ab von 8 10 i Restaurant Reichskanzler

Verein Einigkeit Ab 8 im Reichskanzler sranz er
Gesangverein Hallescher SiederlreiS Ab 8t 11 Uhr Beraaasse l
Hall BoUs Lie ertasrl Ab 8 Uebungsstunde kl Klaussträke 8
LieSertasel Laute Ab 8t in Bölke s Restaurant
Männerchor Ab 8 10 Uebungsstunde im Reichskanzler Leipziqerstrabe
Gesangverein Helena Ab 8t Uhr Uebungsabend dee gemischte
Gesangverein Ari n Ab 8 Uebungsstunde im Paradies

Friedrichstraße S

Gesangverein Gutenbergbun Ab S Uebungsstunde in der Goldene Eette
ausmiinn Tnr, verein Ab von S Uhr in der städt Tumballe

Jahu scher Turnverein Ab S 10j Städtische Turnhalle
Turnverein Me Ab 8t Uebung in der Turnhalle Taubensrr 16
Turnverein Ariesen Ab 8 Turnübung im Paradies
Rn er wb Nelson von 1874 Ab 8Z in Lücke s Hotel
Rnderelub Reptnn Abends 8 11 im Paradies
Weineck s Wellenbad Klausthorvorstadt Temperatur des

Wassers 17 Grad k

GtandesuM Haiie S
Meldung vom 6 September

Aufgeboten Der Handarbeiter Friedrich Wilhelm Adolf
Rost Bollberg und Wilhclmme Therese Auguste Emme Schert
Vollbergerweg 30 Der Redaktions Sekretair Paul Richard
Eduard Kabifch Reudmtz und Adotsine Auguste Marie Elife
Benger am Kirchthor 5 Der Bildhauer Gustav Emil
Kaldenborn Sieufchonefeld und Fanny Marlha Franziska Kar
nagel Schonete d Der Kutscher Carl Louis Behrend Halle
und Johanne Marie Nickelmann Beesenlaublingen Der
Schmied Adolf Reinhold Theodor Schmidt und Christiane
Wilhtlmiiie Bertha Landes Braschwitz

Eheschließungen Der Fabrikarbeiter Friedrich Wilhelm
Schnndtr Bernburgecstraße 30 und Emilie Charlotte Dietrich
Gieb chenste y Der Schneider Heinrich Franz Panier
Hanffack 1 und Friederike Wilhelmme Clara Schröder Harz 12

Geboren Dem Schuhmachermeister August Kiesche Park
straßc 8 em S Carl Dem Maurermeister Otto Schwarze
Magdeburgerstraße 4 ein S Carl Julius August Otto
Dem Maurer August Nordmann Bernburgerstraße 36 eine T
Frieda Aima Jda Dem Lehrer Albert Koch Breitestr 13
em S Albert Johannes Dem Briefträger Otto Kitzing
Klausthorstraße 10s eine T Emma Dem Geschirrführer
Albert Thormann Spitze 27 eine T Fricderike Amatie Helene

em Schneidermeister Bernhard Kilian Martinsgasse 3
m S Hermann Curt Dem ordentlichen Lehrer am Real

gymnasium vr Otto Rühlemann Biarienstraße 6 eine T
Elisabeth Charlotte Martha Dem Schlosser Rudolf Pfeiffer
Wörmlitzerstraße 36 eine T Elise Anna Dem Zengfchmied
Andreas Schumann Steinbocksgasse 3 ein S Carl Andreas
Gottlieb Dem Graveur Otlomar Jähnig große Ulrich
straße 36 eine T Adele Anna Martha Dem Handarbeiter
Carl Otto Oberglancha 41 eine T Franziska Auguste Marie

Dem Handarbeiter Wilhelm Baasch Hirtengasse 9 eine T
Helene Frieda Drei unehel Söhne

Gestorben Der Tischlermeister Carl Gottlob Schmidt
Al I 5 M 27 Tg Mühlgasse 4 Des Schneidermeister
Carl Furchert T Anna Marie Antonie 4 M 22 Tg Frie
drichstraße 47 Des Maler August von Hausen T 1 M
S Tg Grünstraße 5 Des Schuhmachermeister August
Schwenke S 9 Tg Wuchererstraße 34 Des Arbeiter
Valentin Borowiak S 14 Tg Ludwigstraße 18 Des ver
storbenen Hilfsbremser Franz Dettler S Bruno Walther
Otto 8 M 12 Tg Krausenstraße 13 Des Arbeiter Carl
Arndt S Reinhold 1 I 11 M 28 Tg Diakonissenhaus
Des Schuhmacher Gustav Dröher Ehefrau Emilie Lina geb
Hänfch 32 I 4 Tg Oberglancha 24 Des Geschirrführer
Emil Hammer T 2 M 9 Tg Schülershof 16 Der
Zimmermeister Gottfried Wilhelm Berger 44 I 8 M 18Tg
Wörmlitzerstraße 38 Des Briefträger Otto Kitzing S
todtgeboren Ktausthorstraße 10 Der Buchdrucker Ludwig
Spsarfeld 92 I 2 M 24 Tg Brüderstraße 12 Des
Schlosser Max Rabenstein S Max Wallher 6 M 29 Tg
kleine Ulrichstraße 22 Des Schlosser Robert Döbel T
Bertha Lonife Anna 10 M 6 Tg Wuchererstraße 42 Der
Droguist Moritz Alexander Vollrath 27 I 27 Tg gr Wall
straße 24 Des Arbeiter Carl Trotha S, 1 M 17 Tg
gr Schlamm 4 Des Werkmeister Reinhold Schade T
Margarethe Martha 6 M 29 Tg Wörmlitzerstraße 30
Der Arbeiter Carl Gottlieb Klammer 66 I 11 M 14 Tg
Klinik Des Klempner Arthur Reichenbach S Friedrich
Arthur 1 I 11 M 20 Tg kl Brauhausgasse 10 Des
Handarbeiter Paul König T Anna Hedwig 7 M 20 Tg
alter Markt 4 Des Schlosser Hugo Wagner S Curt Her
mann Carl 11 M 21 Tg Holzplatz 12 Ein unehelicher
Sohn

Abgang und Ankunft
der Gisenbahnzügs Bahnhof Halle

V 7 45 V bis
11 4ZV 12 50
2 0 N 5 50 A

Nach Magdeburg 7 19 V S 51 V
10 55 V M KöthenZ 1 31 V
1 24 N 3 10 N 5 50 N S 33 A
10 30 A 12 5 A stis KöthenZ

Nach Leipzig z4 20 fr 7 30 V
8 25 V 10 15 V 11 30 V

1 40 N 3 20 N 5 8 NS 15A 7 15 A 9 5 A 10 47 A
11 0 A 3 2 kr

Nach Halderttadt 7 40 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A stis
HalberftadtZ

Nach Saffel 5 10
Eisleben 9 0 V
M bis Eisleben
sbis Eichenberg j 9 30 Abends stis
NordhausenZ 10 37 A

Nach Zorau 7 57 V 1 33 N 7 24
A fbis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 fr 7 45 V
10 15 V 11 30 V 2 5 N
3 20N bisWewenfcls 5 2SN
6 5 A 9 40 A sbis Ersurtl
11 3 A Sonn u Festtags
7 5 V bis Köseu

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
9 18V 11 0V 2 0N 5 39N

ki v A 8 40 A bis Bitterfeld
S 15 A

bedeutet Schnellzugs

Abgang und Ankunft der Privat Personenposten
Posthof Halle

Nach Tchasftiiyt S 45 B 3 0 N Von SchasftiiSt 8 35 V 7b
SalzmünSe 6 0 V 3 0 N Von 2alzip iir o 10 0 V 7 3

Bon Magdeburg 7 S1 B 8 SS
jv Köthen 10 2 V 1 26 N S S
N 6 5S A 8 58 A 10 4Z A
2 45 fr

Von Leivzig 5 52 V 7 S
8 42 V 9 43 V 11 7 B
11 28 V 1 12 N 2 Sl N

N 5 31 N 7 37 A L 3Z
8 53 A 10 27 A 11 53 A

Von Halberstadt 7 5 V von Kön
nern s 7 V von Halberstadt
10 5 1 16 M 4 55 N 8 50

Von Kas el 6 55 V v Nordhau c
7 14 V 10 5 Iv Eichenber
12 30 M v Eisleben 1 13 M
5 13 N 8 0 U von Eislebenj
8 55 A 10 35 B

Bon Sormi 7 4 V svon Finster
waldeZ 1 6 N 7 9 A

Von Thüringen 4 28 fr 7 7
9 13 V 10 38 B 1 V z 4
N v MeißenfelsZ 5 15 N 5 3
R 8 3 A Il 10 56 ÄSonn u Festtags 10 12 A
v Kosen

Von 8 20 B v Bitterseld 103 1I N Z 5N svo Bitlerwidl 5 44 N S 2T
9 0 A 10 53 A 4 Zt

Z bedeutet Lokatzug

Mittwoch den 8 September
Neues Theater Martha oder Der Markt zu Richmond
Altes T beater Rezept gegen Schwiegermütter

Königs Befehl
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Haupt Comptoir
Dlöixlielier 1

Jal Al ss ck Vv
Kr kutterksnlilung

Ilillle P Zr IHriM 47
kiMn lnvßis kleine klii K 13

kLrlm 4 Filialen
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empfehlen ihre täglich frisch per Eilgut eintreffende

gute Zi und l Ä Pfund SObis Ivtt Pfg
sowie W ttvrKi t Vi tvI Ai ttvr

a Pfund HS0 Psg
und II rLviii tv

a Pfund 130 Pfg
Mandel 7V Pfg ä Pfd 43 PfgSchweizerkäse feine fette Waare äPfd SV 8V Pfg

Bei größerer Abnahme Preis Ermäszigung
Aufträge frei Haus nach Auswärts franco Bahnhof

Garantie für reine frische Natnr Butter

M IiMvks 4c StrStor

Sau A S Srviw NatorlaUoii aoLvdiM
Bestelluugs Annahmen in der Stadt

bei Herrn v gr Steinstraße No 53 und j daselbstden Herren Z ik 8 I Ivsii KSr gr Ulrichstraße No 14 j Telephon Benutzung

kic/e e LIub
Großes Herbst

Beloeipedwettfahren
am Sonntag den 12 September er

Nachmittags 3 Uhr
itiik äer llMvii ilil ler ÜZeMb rMr8tr beleMneii keoMIin M IM

6 Hauptrennen
7 Großes Dreiradfahren
8 Tandemrennen
9 Großes Rennen mit Vorgabe

1 Corsofahrt sämmtlicher Radfahrer
2 Gauverbandsfahren Preise 300
3 Erstfahren 1504 Kleines Dreiradfahren 150
5 Clubfahren mit Vorgabe 150

Preise der Plätze Nummerirte Tribüne verdeckt 3 Mk Sattelplatz 2 Mk 1 Platz Sitzplatz 1 Mk
Stehplatz 50 Pfg Kinderbillets Sattelplatz 1 Mk 1 Platz Sitzplatz 50 Pfg

Billets zur nummerirten Tribüne im Vorverkauf s 2,50 Mk bei II Leipziger
straße 7 bis Sonnabend den 11 d Mts Abends zu haben woselbst der Plan der Tribüne zur gefälligen
Einsicht Miegt

Auch bei migiwstiger Witterung findet das Renne statt

Am Mittwoch den 8 Septem
ber er Vormittags 1 Uhr versteigere
ich Geiststrntze 4S hier zwangsweise

ein tafelförmiges Instrument ein
Bertikow 1 Schreibsekretär u ein
Spiegel

Gerichtsvollziehe r

ll MUW m7KWöII
empf sich 5 riiik kl Klansstr 4

z iStspI

Ls Wvinnur vekt mit nkdenste snäkzr
Ss utTinikii ks kodt

nervös un r su
8 I vrävIlv üvs Zlnxeu

Vei o1kvit un6 Lr
drveZtva sot ort liuÄort

li lt vilwrrk Iu8tvurv 2 ste eto in üd SNÄSQ SnciSn Wslss
uvrvsn8tnrkeuä u delebeuü ist 6a8 8ic isr8to
ikr 8el äedv solineU 2U dossiti en iir

8p n tkimvu Ottt lero T uri8tev äxer unentdekrlioli
5 v 8 pro 660 6ramni 5 rvdet 8edvu

küt 1 uvä 2 nur i 6en potkekvn 2U Iiadsv
Ooutr il Vorhand 6ure O8aod8ev VITägl fr Janersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff Sülze
Lachsschinken
Sardellenleberwnrst
Trüffelleberwurst

gek Zunge
Servelatwnrst
Braunschweiger Mettu urst
diverse Braten
garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt

IM Königl HoflieferantIW Leipzigerstr 7S
Täglich fr Wiener Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
Sardellen Leberwnrst
Trüfsel Veberwnrst
Lachsschinken
Braunschweiger Mettwurst
gekochte Znnge
ff Winter Servelatwurst
diverse Rouladen unv
Braten sowie garnirte Schüsseln

werden bestens ausgeführt bei

V gr Mrichstr 3Vorzüglich
Mauersteine

Quantum vorrathig auf der
schen Ziegelei in Halle a S an der
Schw emme No 3

ZOOO Sir
j bestes Wiesenheu hat zu verkaufen

Rittergu t Burg Liebeuau bei Döllnitz
Eiu noch gut erhalt Schülerpult mit

Bücherschra nk zu verk Harz 14 1 Tr
Sophas neu und alt Matratzen und

Bettstellen von 34 Mk au zu verkaufen
S iiil Tapezier kl Klansstr 4

Von kr k i iück
prot vr S assusr

Roszmarkt Rotzmarkt

smtoimck

/ist täglich von früh 10 bis Abends
K Ühr für erwachsene Herren

geöffnet

Entr e Person 3V Pfg
Se Maj König Lud

wig II von Bayern auf dem Pa
radebett Zs Dr v Gudden

Freitag d 10 Sept v 2 Uhr an für Damen
Für d v redaktionellen und Anleratenwetl verantwortlich Julius Munckelt in Halle Blötz Ickle Buckbruckerei M Nietschmann j in Hall

Expedition des Halle schen TagMattes Große Ulrichstraß IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Slbends

Hierzu 1 Beilage

SSWMiM e WKMKRNU5 WU

ro viaiial Kartellvau
Geöffnet von Morgens 8 bis Abends Uhr

Mit eintretender Dunkelheit wird die Ausstellung elektrisch beleuchtet und während der Dauer derselben
finde Mittags und Abends Concerte statt
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